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Mykonos 
PartyHotspot der Superreichen
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Luxusvillen und Schampus
Weiß-Blaue Villen mit Meerblick und türkisblaues Was-
ser, ein wahres Paradies. Das finden auch Superstars 
wie Gigi und Bella Hadid oder Sänger Justin Bieber. Je-
des Jahr tummeln sich zahlreiche Stars und Sternchen 
auf der Mittelmeerinsel und lassen es sich mit Schampus 
und luxuriösen, kulinarischen Spezialitäten gut gehen. 
Auch Normalsterbliche können sich auf eine ähnliche 
Erfahrung freuen. Hier erfährst du ganz exklusiv wo die 
Prominenz sich in Mykonos aufhält. 

Wo liegt die Partyinsel?

Das griechische Paradies Mykonos liegt etwa 160km 
westlich von Athen im ägäischen Meer. Ein Flug aus 
Deutschland dauert etwa 3 Stunden.

Hier findest du die Promis

SUPER PARADISE BEACH CLUB
Nachtschwärmer aufgepasst! Der Champagner fließt, 
weltbekannte DJs sorgen für echtes VIP-Feeling. An dem 
bekanntesten Strand der Insel ist es ist keine Seltenheit 
mal auf weltberühmte Models, Fußballspieler oder Mu-
siker zu treffen. Die Partyhochburg macht ihrem Namen 
alle Ehre. Der tosende Bass ist den ganzen Tag über zu 
hören, aber wenn die Sonne untergegangen ist geht es 
so richtig los. Egal ob Day- oder Night Partys, weltbekann-
te Star-DJs wie Tiesto, Bob Sinclar oder Martin Garrix le-
gen regelmäßig im Beach Club auf. Eine unvergessliche 
Nacht ist dir also garantiert.

LITTLE VENICE
Schmale, verwinkelte Gassen, schicke Boho-Läden und 
süsse Cafés. Ein Flair, fast wie in Venedig. Das hippe 
Viertel eignet sich perfekt für die nächsten Instagram-
Urlaubsfotos oder eine ausgiebige Shoppingtour!

Champagner, weltbekannte DJs und türkisblaues Wasser, die Partydestination My-
konos lockt mit unvergesslichen Feiernächten und entspannenden Strandtagen am 
wunderschönen Mittelmeer. Purer Luxus auf der angesagtesten Insel Europas, das 
zieht nicht nur zahlreiche Promis an, sondern auch bei normalen Touristen liegt die 
beliebte Insel hoch im Kurs. 

Stars und Sternchen auf der 
Trauminsel Mykonos
Private Luxusvillen, Yachten und Schampus, Mykonos 
zieht die Promis wie ein Magnet an. Fast nirgendwo ist die 
VIP-Dichte zur Sommerzeit so hoch wie auf der schönen, 
griechischen Insel. Hier erfährst du welche Berühmtheiten 
es regelmäßig in das Partyparadies verschlägt.

Gigi und Bella Hadid: Relaxen am 
Strand

Die berühmten Modelschwestern Gigi Hadid und Bella 
Hadid genießen leckere Cocktails und die Aussicht auf das 
tiefblaue Wasser. Es darf auch ein bisschen Action sein! 
Beim Jetski-Fahren kosten die beiden Supermodels die 
Wellen des ägäischen Meeres so richtig aus.

Kendall Jenner: Spottet auf Yacht

Auch Supermodel und Reality-Star Kendall Jenner genießt 
Sommer, Sonne und das warme Meer mit ihren Freundin-
nen.

Justin und Hailey Bieber: Shoppingtour

Power-Couple Justin und Hailey Bieber schlendern durch 
die schmalen Gassen und genießen das besondere Flair 
der griechischen Insel in den unzähligen Hippie- und Bo-
ho-Läden. Bei einem Besuch im Viertel Little Venice lässt 
sich, mit etwas Glück, auch ein Autogramm abstauben. 
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Viva con Agua de 
sankt pauli e.v.

Was ist das?

Viva con Agua ist ein internationales Netzwerk, beste-
hend aus Menschen und Unternehmen, und gemein-
nütziger Verein mit dem Ziel, Wasser für alle zugänglich 
zu machen. Dabei geht es um sauberes Trinkwasser und 
sanitäre Grundversorgung mit Fokus auf den Globalen 
Süden. Bereits tausende Menschen unterstützen die 
Organisation und helfen tatkräftig gemäß dem Motto: 
„Wasser für alle, alle für Wasser“! 

Viva con Agua: Wasser für alle!
Sauberes Wasser hat noch längst nicht jeden Menschen 
erreicht. Es gibt für 771 Millionen Menschen kein saube-
res Trinkwasser. Weltweit haben 3,6 Milliarden Menschen 
keinen Zugang zu sicheren sanitären Einrichtungen. Für 
etwa 1,7 Milliarden Menschen ist nicht mal eine sanitäre 
Basisversorgung zugänglich. Auch Hygieneeinrichtungen 
sind für 2,3 Milliarden Menschen nicht sicher erreichbar.

Die Rolle von Fußball bei der 
Gründung
Im Jahr 2005 ging es für die erste Mannschaft des Fuß-
ballvereins FC St. Pauli in ein Trainingslager nach Kuba. 
Benjamin Adrion entschied sich während des Aufent-
halts in Kuba sich sozial zu engagieren. Dabei verfolgte 
er das Ziel die entsetzlichen Zustände, die durch man-
gelnde Wasserversorgung entstehen, zu verringern und 
legte somit den Grundstein für die Nonprofit Organisati-

on. Durch das erste Projekt (Wasserspender in 120 Kin-
dergärten) wurden Spenden im Betrag von 50.000 Euro 
gesammelt, womit sogar 153 Kindergärten und noch 
vier Sportschulen mit Wasserspendern versorgt werden 
konnten. 
Viva con Agua de Sankt Pauli e.V wurde im folgenden 
Jahr gegründet. Der Fußballverein machte alles möglich 
und auch heute noch unterstützt dieser die Organisati-
on. Beispielsweise stellt der Fußballclub das Millerntor-
Stadion zur Verfügung, um für das soziale Kunst- und 
Kulturfestival „Millerntor Gallery“ stattfinden zu lassen. 
Bei Heimspielen darf VcA Pfandbecher sammeln.

Viva con Aguas Ansatz: WASH 
Projekte
Mithilfe von freudvollen Aktionen im Bereich Musik, 
Sport und Kunst möchte die Organisation Menschen 
für sauberes Wasser sensibilisieren und so Spenden 
generieren. Diese Gelder werden für die Finanzierung 
von WASH Projekten genutzt. WASH bedeutet Wasser, 
Sanitär und Hygiene. Diese Projekte sollen die Lebenssi-
tuation von vielen Menschen nachhaltig verbessern.

Die Mitglieder der Viva con 
Agua Family
Die Viva con Agua Family ist so bunt und vielfältig, wie 
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die Mitglieder selber. Die Mitglieder sind Viva con Agua 
de Sankt Pauli e.V., Viva con Agua Stiftung, Viva con Agua 
Wasser GmbH, Goldeimer gGmbH, Viva con Arts gGmbH,
Villa Viva Hamburg, Villa Viva Cape Town, WASH Beteili-
gungs GmbH, Go Banyo und zu guter Letzt Mission Im-
pact Crew.

Eigenes Produkt: Viva con 
Agua Mineralwasser
Das Viva con Agua Mineralwasser ist ein Produkt der Viva 
con Agua Wasser GmbH. Mit dem Kauf jeder Flasche 
werden über Lizenzeinnahmen Wasserprojekte weltweit 
unterstützt. VcA-Mineralwasser bietet eine Form des so-
zialen Konsums, wenn sich individuelle Umstände gegen 
die Verwendung von Leitungswasser entscheiden. Denn 
Leitungswasser ist die beste Form des Wasserkonsums! 
Über die Etiketten werden Menschen über VcAs Ziele, 
Projekte und Unterstützungsmöglichkeiten informiert. 
Dementsprechend sind die Wasserflaschen VcAs „flüssi-
ger Flyer“!

Mit Musik Leben retten
Viva con Agua Music ist eine Plattform, auf der Musiker 
weltweit internationale Wasserprojekte mit ihren Mu-
sikveröffentlichungen und Musikprojekten unterstützen 

können. Mit den Songs werden globale Themen auf krea-
tive Weise kommuniziert, die zu sozialem Engagement mo-
tivieren und das Menschenrecht auf Zugang zu sauberem 
Wasser vermittelt! Dafür kooperiert Viva con Agua mit ver-
schiedenen Partnern, wie zum Beispiel Chimperator Pro-
ductions.

Anela Jahmena und Tsidi Bang-Bang: 
Listen

Listen ist ein Song zu dem Projekt LISTENING. In diesem 
Projekt treffen verschiedene Frauen aus dem Süden und 
dem Norden aufeinander. Mit dabei: Ihre Geschichten. Bei 
den Treffen geht es um den Austausch und Verbindung von 
Erfahrungen und Geschichten der Ungleichberechtigung.

MEMORIEZ: SO FAR

Mit diesem Song wird ein neues Projekt „Remix for water“ 
ins Leben gerufen. Alle Musiker werden aufgerufen, einen 
Remix zu diesem Song zu erstellen. Damit sollen auf globale 
Ungleichheiten aufmerksam gemacht werden.
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Carolin
Stüdemann

Interview

Gemäß dem Motto „Wasser für 
alle - alle für Wasser“
In diesem Interview haben wir mit der Geschäftsführerin 
von Viva con Agua Carolin Stüdemann gesprochen. Wir 
haben die Zeit zurück gespult und gefragt, wie die Idee 
hinter Viva con Agua entstand. Spoiler: Fußball spielt hier 
eine bedeutende Rolle. Außerdem gibt Carolin uns einen 
kleinen Einblick in die verschiedenen Projekte und wel-
che Erfolge sie bereits feiern durften. 
Vielleicht habt ihr schon vom Weltwassertag gehört. Die-
ser findet einmal jährlich statt und wir haben hinterfragt, 
inwiefern  diesem Tag eine Bedeutung zugesprochen 
werden kann. Zudem haben wir über die aktuelle CO-
VID-19 Pandemie und dessen Auswirkung auf Viva con 
Aguas Projekte gesprochen. Manchmal gibt es neben ne-
gativen Auswirkungen auch positive. Wie auch ihr, neben 
Spenden, die Hilfsorganisation unterstützen könnt und 
noch vieles mehr, erfahrt hier in diesem Interview!

Die Rolle des Viertels St. Pauli in 
Hamburg

FIV: Hallo liebe Carolin, wie schön, dass das heute mit 

dem Interview geklappt hat! Dann fangen wir direkt mal 
an. Wir würden gerne einmal die Zeit zu den Anfängen 
von Viva con Agua zurückdrehen. Wie ist die Idee hinter 
der Organisation entstanden?

Carolin: Entstanden ist Viva con Agua in und durch das 
Viertel St. Pauli in Hamburg. Benjamin Adrion, seiner-
zeit Profifußballer beim FC St. Pauli, hatte nach einem 
Trainingslager auf Kuba das Bedürfnis sich neben dem 
Fußball für etwas zu engagieren. Die Idee entstand, das 
kreative und soziale Umfeld des Fußballvereins und des 
Viertels zu nutzen, um soziale Projekte zu unterstützen. 
Mit dem ersten Projekt – Wasserversorgung an Kinder-
gärten auf Kuba zu verbessern – entstand eine unglaub-
liche Dynamik. Ein Jahr später wurde schließlich der ge-
meinnützige Verein Viva con Agua de St. Pauli e.V. mit der 
Vision “Wasser für alle – alle für Wasser” gegründet.

Helfen ohne Geld zu spenden? Ja, das 
ist möglich!

FIV: Für unsere Leser, die Viva con Agua noch nicht ken-
nen, wie können Menschen euch unterstützen, die keine 
Möglichkeit haben, zu spenden?
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Carolin: Unterstützen kann man Viva con Agua auf viel-
fältige Weise. Am Wichtigsten ist es, dass in der breiten 
Öffentlichkeit eine Sensibilität und Aufmerksamkeit für 
das wichtige Thema Trinkwasser geschaffen wird. Denn 
wenn wir lernen, Wasser als Lebensspender zu schätzen, 
beginnen wir auch, dieses Gut zu schützen. 
Viele starten auch mit Freund*innen und Bekannten 
eine Spendenaktion, bei der sie für Viva con Agua Spen-
den sammeln. Zum Beispiel rufen sie dazu auf, statt Ge-
burtstagsgeschenken lieber eine Spende für Trinkwasser 
zu geben.*
Oder sie engagieren sich ehrenamtlich in einer der vielen 
Städte-Crews. Die sind zum Beispiel mit großen Pfand-
bechertonnen und Fahnen bei Konzerten und Festivals 
unterwegs und sammeln dort Pfandbecher, die an Viva 
con Agua gespendet werden. Auch unterstützt man un-
sere Arbeit durch den Kauf unseres Mineralwassers im 
Supermarkt – die soziale Alternative, wenn es mal was 
anderes sein soll als Leitungswasser.

Sauberes Trinkwasser, 
Sanitäreinrichtungen & Hygiene

FIV: Was ist dein persönliches Herzensprojekt?

Carolin: Jedes Projekt, dass auf unser Ziel einzahlt, Men-
schen den Zugang zu sauberem Trinkwasser, Sanitärein-
richtungen und Hygiene zu ermöglichen, ist ein Herzen-
sprojekt. Da würde ich keine Priorisierung vornehmen.

FIV: Die meisten Projekte unterstützt ihr auf dem afrika-
nischen Kontinent. Habt ihr weitere Projekte auf anderen 
Kontinenten geplant?

Carolin: Unser Fokus liegt auf dem Globalen Süden, ins-
besondere dem afrikanischen Kontinent. Denn in Ost- 
und Südafrika lässt sich viel erreichen, um Menschen 
den Zugang zu sauberem Trinkwasser zu ermöglichen. 
Außerdem sind wir hier besonders gut vernetzt, zum Bei-
spiel mit anderen Organisationen. Wir unterstützen aber 
auch Projekte in Nepal und Indien. 
In Indien fangen wir gerade ganz aktuell an, unseren Uni-
versal Language Approach For Behaviour Changes zu 
implementieren. Wir nutzen die universellen Sprachen 

Sport, Musik und Kunst, um einen freudvolleren Zugang 
zu Themen wie Hygiene und Sanitär zu ermöglichen.

Verbesserung der Lebenssituation von 
3.7 Millionen Menschen

FIV: Was war bis jetzt dein größter persönlicher Erfolg mit 
euren Projekten?

Carolin: Bis heute haben wir mit unseren Projekten ca. 
3.7 Millionen Menschen erreicht und ihre Lebenssituati-
on nachhaltig verbessert. Das macht Viva con Agua und 
mich wahnsinnig stolz.

FIV: Einmal im Jahr gibt es den Weltwassertag. Inwiefern 
hilft dieser Tag? Ändert sich dadurch etwas?

Carolin: Für Viva con Agua ist der Weltwassertag der wich-
tigste des Jahres. Denn Wasser wird in Deutschland medi-
al immer häufiger im negativen Kontext gesehen: Von Flut 
bis zu “Geht uns das Wasser aus?”. Der Weltwassertag 
bietet die Möglichkeiten andere Perspektiven zu setzen 
und daran zu erinnern “Wasser ist Leben”.

Zielerreichung durch Infrastruktur im 
Globalen Süden

FIV: Euer Ziel ist es, sauberes Wasser für alle zugänglich 
zu machen. Was muss alles passieren, damit dieses Ziel 
erreicht wird?

Carolin: Da steht vor allem die Infrastruktur im Globalen 
Süden im Mittelpunkt. Denn um eine langfristige und 
nachhaltige Wasserversorgung zu sichern, muss die Ver-
antwortung für Wartungen und Reparaturen in lokale 
Hände liegen. Und natürlich sollte das Thema Wasser 
auch außerhalb des Weltwassertages mehr Aufmerksam-
keit in der Öffentlichkeit erhalten, damit eine Sensibilisie-
rung für die Thematik stattfinden kann. Denn Wasser ist 
ein globales Thema – Wasserkreisläufe gehen uns alle an!

FIV: Mit welchem Jahr rechnest du euer Ziel zu erreichen?
Carolin: Die UN hat 2015 die 17 Sustainable Development 
Goals (kurz: SDGs) verabschiedet. Damit hat sich die UN 
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u.a. das Ziel gesteckt, bis 2030 allen Menschen weltweit 
den Zugang zu sauberem Trinkwasser, Sanitär und Hy-
giene zu ermöglichen. Wir sehen heute, dass das ambi-
tioniert ist, denn auch der Klimawandel stellt dieses Ziel 
vor Herausforderungen. Ich bleibe aber optimistisch und 
werden mit Viva con Agua weiter daran arbeiten, dieses 
SDG zu erreichen!

Durch Pandemie starker Fokus auf 
Hygiene

FIV: Die aktuelle Pandemie hat viel Chaos veranstaltet. 
Inwiefern hat sie eure Projekte beeinflusst?

Carolin: Unsere Wasserprojekte sind immer ganzheit-
lich angelegt, d.h. sie enthalten auch Hygiene- und Sa-
nitärmaßnahmen. Abgekürzt nennt sich das WASH. Ein 
positiver Effekt war deshalb sicherlich, dass durch die 

Coronapandemie insbesondere die Hygiene sehr stark in 
den Fokus geraten ist. Das neue bzw. wiederentdeckte 
Bewusstsein für hygienische Abläufe hier in Deutschland 
hat vielen Menschen noch einmal gezeigt, wie wichtig Hy-
giene, auch im Bezug auf Krankheitsprävention ist. Da vie-
le unserer Fokusländer, wie Uganda oder Südafrika, aber 
teilweise in langen Lockdowns waren, hat dies unsere Ar-
beit vor Ort natürlich erschwert und verlangsamt.

FIV: Vielen Dank für deine Zeit! Wir wünschen euch noch 
ganz viel Erfolg auf eurem weiteren Weg!

*Spendenaktionen können sicher und einfach online an-
gelegt werden:
https://www.vivaconagua.org/spendenaktion/
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Lissabon
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Du liebst historische Bauten, bist aber gleichzeitig auf 
der Suche nach einem aufregenden Aktiv- oder Party-
urlaub? Dann bist du in Lissabon genau richtig! Nicht 
nur der manuelinischen Stil und die prachtvollen Bauten 
machen die Stadt so besonders, sondern auch das ganz 
spezielle Lebensgefühl der Portugiesen. Nicht ohne 
Grund wird Lissabon als eine der schönsten und lebens-
wertesten Städte Europas bezeichnet. Erfahre hier mehr 
über aufregende Märkte, atemberaubende Aussichten 

und ein einmaliges Nachtleben.

Hier liegt Lissabon
Die Hauptstadt Portugals liegt direkt an der Atlantikküs-
te in der Meeresbucht Rio Tejo. Der Flughafen Lissabon-
Portela ist von Deutschland über zahlreiche Großstädte 
ganz unkompliziert zu erreichen. Etwa 3.5 Stunden soll-
test du für die Anreise einplanen.

Sehenswürdigkeiten 
Du könntest Tage damit verbringen die zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten Lissabons zu erkunden. Ein High-
light allerdings: vom höchsten Punkt der Stadt, auf dem 
Castelo de São, bekommst du eine atemberaubende 

Lissabon
Beachlife und GroSSstadtflair

San Francisco war gestern! Die Stadt mit der drittlängsten Hängebrücke der Welt erin-
nert in vielerlei Hinsicht an die kalifornische Millionenmetropole. Eine weitere Ähnlich-
keit: Die gelbe Straßenbahnen, welche durch die hügelige Landschaft tuckern. Steig 
am Besten einfach in die Linie 28 ein und lass dich über die hügelige Landschaft Lis-
sabons tragen. In einer der schönsten Städte Europas kommst du so dem amerikani-
schen Lebensgefühl ganz nah. Aber Lissabon hat darüber hinaus noch so viel mehr zu 
bieten: Durch historische Viertel schlendern, oder doch lieber in einem der schicken 
Clubs absteigen - Hier erfährst du, wo es sich in der portugiesischen Hauptstadt am 
besten feiern lässt, welchen Gaumenschmaus du dir auf keinen Fall entgehen lassen 
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Aussicht über die ganze Stadt. Ebenfalls berühmt und 
berüchtigt: Die Innenstadt Baixa, welche sich durch zahl-
reiche Geschäfte, Cafés und Restaurants auszeichnet. 
Außerdem laden Plätze wie der Praça da Figueira und 
der Rossio zum verweilen und flanieren ein. 

Kulinarische Erlebnisse
Lissabon ist ein wahres kulinarisches Mekka. Ein Besuch 
auf einem der unzähligen, gigantischen Märkten ist 
ein echtes Erlebnis. Hier ist besonders der Time out 
Market Lisaboa zu empfehlen, welcher mit leckeren, 
typisch portugiesischen Speisen. Wer Lust auf mehr 
bekommen hat, kann sich anschließend in einem der 
abwechslungsreichen Restaurants den Bauch voll 
schlagen. Besonders beliebt sind Gerichte mit Fisch- und 
Meeresfrüchten, welche direkt vom Atlantischen Ozean 
auf dem Teller landen. 

Nachtleben 
Wenn die Sonne untergeht, zieht es die Menschen auf 
die Straßen Lissabons. Dies zeigt sich einerseits an den 
Öffnungszeiten der Restaurants, welche meist erst ab 
20 Uhr ihre Türen öffnen. Andererseits spiegelt sich die 
mediterrane Kultur auch im aufregenden Nachtleben 

der Metropole wieder. Egal ob du auf rustikale Kneipen 
im traditionellen Stil stehst, oder dich lieber in exklusiven 
Clubs mit elektronischen Beats aufhältst, Lissabons 
Nachtleben könnte kaum diverser sein. In den Docas 
findest du neben Restaurants und Bars auch schicke 
Feiermöglichkeiten in den renovierten Lagerhäusern. Die 
Altstadt Tejo ist als absoluter Party Hotspot bekannt. Hier 
feiern die Einheimischen sowohl auf der Straße, als auch 
in den unzähligen, kleinen Bars.

Sonne, Surfbrett und Meer
Neben dem unglaublichen, kulturellen Reichtum hat Lis-
sabon auch für Urlauber etwas zu bieten, die es gerne et-
was entspannter angehen lassen. Direkt in der Stadt gibt 
es zwar keinen Strand. In der unmittelbaren Umgebung 
kommen Wasserratten allerdings mit Sicherheit auf ihre 
Kosten. Am Praia do Guincho machen die rauen Wasser-
verhältnisse den Ozean, besonders für Surfer, zu einem 
wahren Paradies. Wenn du eher Wind- und   Kitesurfen 
bevorzugst, findest du hier ebenfalls zahlreiche Anlauf-
stellen. Wenn du dich nach einer entspannten Auszeit 
sehnst ,solltest du die Lagunen Praia da Lagoa de Albufei-
ra ansteuern. Sommer, Sonne, Strand und Meer gibt es 
hier ebenfalls soweit das Auge reicht. Einem typischen 
Badeurlaub steht also ebenfalls nichts im Weg.
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Urbane Oase in Chile 
Santiago ist nicht nur ein aufregender Großstadt Jungle. 
Grüne Parkanlagen, wie der Parque Bicntenario, bieten 
sich perfekt für unzählige, sportliche Aktivitäten an. Rad- 
oder Tretboot fahren, joggen oder einfach entspannt im 
Gras liegen und die Seele baumeln lassen. Du möchtest 
mal die Perspektive wechseln und Santiago von oben 
betrachten? Neben den Anden und den unzähligen 
Hochhäusern, bietet die hügelige Landschaft zahlreiche 
Aussichtspunkte, die dir einen wunderschönen Blick 
über die Großstadt eröffnen.

Wo liegt Santiago de Chile?
Die Hauptstadt und größte Stadt Chiles liegt zwischen 
Küsten und Gipfellandschaft in Südamerika. Unter ande-
rem zeichnet sich Santiago durch seine abwechslungs-
reichen Barrios (Viertel) aus: Jedes spiegelt eine eigene 
Persönlichkeit und Mentalität wieder. Für die Anreise 
aus Deutschland solltest du etwas Zeit mitbringen. Etwa 
18 Stunden dauert die Reise mit dem Flugzeug. Dafür 
wartet aber eine einzigartige Kultur auf dich.

Santiago 
urbaner jungle inmitten der Natur

Von heißen Quellen über verschneite Vulkane zu tropischen Regenwäldern - Viele 
Menschen ziehen die abwechslungsreichen Klimazonen nach Chile. Doch es lohnt 
sich ebenfalls, der größten Stadt Santiago einen Besuch abzustatten. Hier wartet ein 
Urlaub voller Kultur und Geschichte auf dich. Abwechslungsreiche Kulinarische Erleb-
nisse, grüne Parkanlagen, bunte Viertel und das alles in einer perfekten Lage zwischen 
den beeindruckenden Anden und dem pazifischen Ozean. Darüber hinaus ist Santia-
go eine äußerst saubere, moderne und vor allem sichere Stadt. Hier erfährst du wel-
che kulinarischen Erlebnisse du dir auf keinen Fall entgehen lassen und welche Orte 
du aufjedenfall ansteuern solltest.
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Santiago schmeckt! 
Santiago ist ein wahres kulinarisches Paradies. Durch die 
nähe zum Pazifischen Ozean sind vor allem Fisch und 
Meeresfrüchte sehr beliebt. Während deines Aufenthal-
tes solltest du außerdem die klassisch, chilenische Gast-
ronomie näher erkunden. Muscheln mit Parmesan oder 
Krebssuppe stehen hier auf dem Speiseplan. Wenn du 
lieber selbst kochst findest du auf dem lauten, bunten 
Wochenmarkt La Vega Mark findest du neben Obst und 
Gemüse auch Käse- und Fleischspezialitäten sowie jeg-
liche Zutaten für die Zubereitung chilenischer Gerichte.

Tango, Techno und mehr!
Tanzfanatiker aufgepasst! Feiern bis zum Sonnenaufgang 
ist hier das Motto. Jedes Viertel zeichnet sich durch eine 
eigene Feierkultur und ein besonderes Publikum aus. Im 
Viertel Ñuñoa finden sich traditionelle Tango-Clubs und 
eine aktive Jazzszene. Während du in Bellavista die   to-
senden, elektronische Beats schon vom Weitem hörst. 
Restaurants mit Live-Musik schließen sich hier nahtlos 
an.  Elegante Nachtclubs findest du im Mainstreamvier-
tel Vitacura. Der Club Eve ist bei VIPs besonders beliebt. 

Wer gerne das Tanzbein schwingt findet in hier sicherlich 
die passende musikalische Untermalung.

Hipsterviertel Lastarria
Am Wochenende treffen sich hier vor allem junge Men-
schen, um das Wochenende einzuläuten. In der Weinbar 
einen leckeren Chardonnay schlürfen, oder doch den 
traditionell südamerikanischen Pisco Sour genießen. Im 
Lastarria gibt es unzählige Bars, Restaurants und Clubs 
zu entdecken. Bei Tageslicht lohnt sich ein Abstecher in 
das Hipster-Viertel Lastarria. Bunte Flohmärkte, Designlä-
den und Galerien sorgen für eine aufregende, junge At-
mosphäre. Musiker und Straßenkünstler sind hier immer 
vertreten und bieten dir eine kostenfreie, musikalische 
Untermalung.
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Klitmøller
Surferparadies in Dänemark
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Sommer, Sonne, Strand und 
Surfbrett 
Etwas für alle Sportskanonen! Das einstige kleine 
Fischerdorf hat sich in den letzten Jahren in ein wahres 
Surfer Paradies verwandelt. Unter den Surfern ist der Ort 
auch als „Cold Hawaii“ bekannt. Das 5km lange Muschelriff 
sorgt für perfekte Wasserbedingungen, sowohl für 
Anfänger, als auch für Profis. Im September findet hier 
außerdem der Surf-Worldcup statt. Wenn du dich in 
weiteren, angesagten Trendsportarten ausprobieren 
möchtest findest du mehrere Anlaufstellen für Wind- und 
Kitesurfing. In diesem Artikel erfährst du mehr über das 
Hawaii von Dänemark. 

Wo liegt Klitmøller?
Klitmøller ist eine kleine Ortschaft in der Region 
Nordjylland und hat etwas über 800 Einwohner. Das 
Fischerörtchen stellt den Mittelpunkt der Küste, von 
Agger bis Hanstholm da. Mit dem Auto benötigst du etwa 
7 Stunden, ansonsten ist die Verbindung mit dem Zug 

und dem Bus sehr gut erschlossen.

Wellenparadies
Die Küste wird nicht ohne Grund als „Cold Hawaii“ 
bezeichnet. Die 31 registrierten Surfspots in Klitmøller 

Mal wieder die Seele baumeln und sich die frische Meeresbrise um die Nase wehen 
lassen. Das idyllische Fischerdorf Klitmøller im Nationalpark Thy bietet die perfekte 
Flucht aus dem Alltag. Neben den perfekten Surfbedingungen überzeugt das Ört-
chen an der Nordsee mit wunderschönen Badestränden und Strandpromenanden. 
Gemütliche Cafés und kleine Boutiquen säumen die Küste. Freu dich auf entspannte 

und Umgebung bieten die perfekten Kombinationen aus 
Wellen und Wind. Von September bis Ostern trifft sich 
hier die Creme de la Creme des Surfsports. 2 - 4 Meter 
hohe Wellen fordern sogar Surfexperten heraus. Im Rest 
des Jahres eignen die Klitmøller Wellen auch perfekt für 
Anfänger. Egal ob Unerfahren oder Fortgeschritten, einen 
Neoprenanzug solltest du in jedem Fall dabei haben, die 

Ostsee überschreitet selten die 18 Grad Grenze.

Dünenlandschaften 
Auch Naturliebhaber kommen auf ihre Kosten! Was 
gibt es an Land zu entdecken? Nicht nur im Wasser 
kannst du dich auspowern und die Natur genießen. Im 
Wildreservat Hanstholm kannst du die Dünenheide auf 
gut erschlossenen Rad- und Wanderwegen genießen.

Unberührte Natur
 
Auf insgesamt 244 qm kannst du die unberührte Natur 
Dänemarks hautnah erleben. Die beeindruckenden 
Dünenlandschaften bieten seltenen Brutvögeln ein 
sicheres Zuhause. Außerdem gibt es  urige, traditionelle 
Fischerdörfer und den modernen Industriehafen 
entdecken. Makierte Strecken führen dich auf 
verschiedenen Wander- und Fahrradwegen, vorbei an 
Leuchttürmen und unberührter Landschaft , durch das 
Naturschutzgebiet.

.
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Bora Bora  
Eine Insel zum Verlieben 
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Luxus, kristallklares Wasser 
und Schnorcheln im Paradies
Neben den wunderschönen Stränden befindet sich un-
ter Wasser ein mindestens genauso schönes Paradies. 
Fischschwärme und bunte Korallen wollen auf ausgie-
bigen Schnorcheltouren durch das kristallklare Wasser 
entdeckt werden. So kommen auch Singles im badewan-
nenwarmen Wasser, mit leckeren Früchten und ewigem 
Sommerfeeling mit Sicherheit auf ihre Kosten. Vielleicht 
wartet ja der nächste Traumprinz bereits auf Bora Bora! 

Mitten im Südpazifik liegt Bora Bora

Etwa 260 Kilometer nordwestlich von Tahiti liegt Bora 
Bora. Die komplette Länge beträgt etwas über 2.5 Kilo-
meter und kann ganz entspannt auf einem Spaziergang 
erkundet werden.

Promis lieben Bora Bora!
Romantische Spaziergänge bei Sonnenuntergang, 
Tauchgänge zu Zweit oder ein Candle-Light Dinner am 
Strand. Die berühmten Turteltauben gehen auf der Lie-
besinsel ordentlich auf Tuchfühlung. Hier erfährst du, 
welche Stars bereits im Südseeparadies gesichtet wur-
den und wie sie ihren Urlaub verbringen.

Kristallklarer, türkiser Ozean, tropische Temperaturen und weicher Sandstrand. Bora 
Bora ist ein wahres Paradies auf Erden. Kein Wunder also, dass Stars wie Paris Hilton, 
Justin Bieber oder Jennifer Aniston sich mit ihren Partnern auf die Südseeinsel begeben 
um etwas Zweisamkeit zu genießen. Die romantische Atmosphäre macht den Ort zu 
einem wahren Flitterwochenhotspot. Etwa 60 bis 70 Prozent der Gäste befinden sich 

Paris Hilton: Liebe im Paradies

It-Girl und Hotelerbin Paris Hilton verbringt ihre Flitterwo-
chen auf der romantischen Insel im luxuriösen Conrad Ho-
tel. Partnermassagen mit Blick auf das türkisblaue Meer und 
spannende Schnorchelgänge durch die bunte Unterwasser-
welt, das Pärchen genießt die Zeit auf Bora Bora in vollen 
Zügen.

Justin Bieber: Nackt Baden auf Bora Bora

Auch Superstar Justin Bieber wurde bereits mit verschiede-
nen Frauen im Südpazifik gesichtet. Die berühmten Fotos 
nach dem Nacktbaden wurden ebenfalls auf der Insel ge-
schossen.

Jennifer Aniston: Verliebt auf Bora Bora

Im Four Seasons Resort auf Bora Bora verbrachte die Schau-
spielerin Jennifer Aniston ihre Flitterwochen. Mit direkten 
Blick auf den Berg Mont Otemanu und die vielseitige Vegeta-
tion ein echtes Highlight.

St Regis Resort: Lieblingshotel der Stars

Eva Longoria, Nicole Kidman oder Carrie Underwood - viele 
berühmte Promis sollen bereits in diesem luxuriösen Resort 
gesichtet worden sein! Aufwachen mit direktem Meerblick. 
Die Bungalows bieten nicht nur eine wunderschöne Sicht auf 
den Ozean, sondern auch einen Whirlpool und direkten Zu-
gang zum Meer.
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Luxusvillen, Yachten und 
schicke Boutiquen 
Am Fuße der Alpen liegt einer der tiefsten Seen Eu-
ropas - der Lake Como. Spazieren in den wunder-
schönen Blumengärten und die prunkvollen Villen 
von außen bestaunen, oder an Board eines der vielen 
Personenschiffe die Landschaft vom Wasser aus ge-
nießen. Der Lake Como erfüllt alle Vorraussetzungen 
für einen entspannenden Urlaub inmitten von Luxus. 
Außerdem ist  für unvergessliche kulinarische Erleb-
nisse reichlich gesorgt. Kein Wunder also, dass die Rei-
chen und Schönen sich in ihrer Reiseplanung immer 
wieder für diesen Ort entscheiden. Du willst auch eine 
luxuriöse Auszeit genießen?

Hier liegt der Comer See

Etwa 50km nördlich von Mailand liegt der drittgrößte 
See Italiens, der Lake Como. Von Mailand fährt man 
etwa 1.5 Stunden in die beliebte Urlaubsregion. 

Lake Como
Luxusvillen und Prominenz am See

Prächtige Villen, eine malerische Landschaft und idyllische Dörfer rund um den be-
liebten See in Italien. Die schöne Landschaft ist ein wahrer Magnet für Prominenz aus 
aller Welt. Die Flaniermeilen entlang des Sees laden zu ausgiebigen Shoppingtouren in 
luxuriösen Boutiquen ein. Stars und Sternchen wie Donnatella Versace oder George 
Clooney lassen sich über die Sommermonate in einer der glamourösen Residenzen 
nieder. Wer noch kein eignes Heim am beliebten See ergattert hat, verbringt die war-
me Zeit in einem der zahlreichen Grandhotels.
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Wer wohnt am Lake Como?
Der Lake Como ist umsäumt von unzähligen, prachtvol-
len Bauten und Villen. In den letzten Jahren haben sich 
Hollywood-Stars, Supermodels und bekannte Designer 
hier nieder gelassen und genießen die Ruhe und das ita-
lienische Dolce Vita.

George Clooney in der Millionenvilla

Eine Auszeit der Extraklasse - der Schauspieler und Se-
xiest Man Alive George Clooney verbringt die warmen 
Sommermonate am liebsten in seiner 11 Millionen Euro 
teuren Villa in Lignin am Lake Como. Seit 2001 darf er 

sich stolzer Besitzer dieses eindrucksvollen Eigentums 
nennen. Hier mangelt es dem Frauenschwarm an nichts: 
25 Zimmer, ein Pool, ein Fitnessstudio und sogar ein Ten-
nisplatz befinden sich auf dem Gelände.

Donnatella Versace im prunkvollen 
Anwesen mit direktem Seeblick

Die Modezarin Donnatella Versace besitzt ebenfalls ein 
1.400 qm großes Anwesen, mit direktem Blick aufs Was-
ser. Die große, rosafarbene Villa Lago Maggiore hat über 
50 Zimmer. Für schlappe 5.6 Millionen Dollar machte 
Donnatella die Villa zu ihrem Eigenheim. Vorher nutzen 
unzählige Prominente, wie unter anderem Walt Disney, 
die Immobilie als Urlaubsresidenz.



52  
-  F I V  M A G A Z I N E52  
-  F I V  M A G A Z I N E



F I V  M A G A Z I N E  -  53F I V  M A G A Z I N E  -  53F I V  M A G A Z I N E  -  53F I V  M A G A Z I N E  -  53



54  
-  F I V  M A G A Z I N E54  
-  F I V  M A G A Z I N E



F I V  M A G A Z I N E  -  55F I V  M A G A Z I N E  -  55F I V  M A G A Z I N E  -  55F I V  M A G A Z I N E  -  55



56  
-  F I V  M A G A Z I N E

MAUI
MAUI

56  
-  F I V  M A G A Z I N E



F I V  M A G A Z I N E  -  57

MAUI

F I V  M A G A Z I N E  -  57F I V  M A G A Z I N E  -  57

MAUI
F I V  M A G A Z I N E  -  57



58  
-  F I V  M A G A Z I N E

Maui 
Luxus im tropenparadies
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Golfplätze, Luxusressorts 
und Naturwunder
Viele Stars und Sternchen haben Ferienhäuser und Wo-
chenendresidenzen auf Maui. Zwischen Palmen und ak-
tiven Vulkanen lässt es sich äußerst gut vom stressigen 
Superstarleben entspannen. Egal ob man einen Aktivur-
laub mit Wanderungen durch die beeindruckende Natur 
und spannende Stunden auf den unzähligen Golfplät-
zen bevorzugt, oder lieber am Sandstrand entspannt 
und sich bei Wellnessanwendungen verwöhnen lässt, 
in Maui ist für jeden Urlauber etwas dabei. Das haben 
auch die Reichen und Schönen verstanden. Besonders 
beliebt: das Fünf-Sterne Hotel The Fairmont Kea Lani 
Maui. Wer den Stars Gesellschaft leisten möchte kann, 
ab 160 Euro eine Nacht in der traumhaften Strandvilla 
verbringen.

Hier liegt die Trauminsel Maui

Maui gehört zu den hawaiianischen Inseln und ist mit 
einer Fläche von ca. 1.800 km² die zweitgrößte des Ar-
chipels Hawaii. Vom Bundesstaat Kalifornien benötigt 
man etwa 6 Stunden mit dem Flugzeug in das tropische 
Paradies.

Welche Stars findest du auf Maui?

Viele Stars haben sich in die atemberaubende Natur 
der hawaiianischen Insel verliebt. Man kann es ihnen 
nicht verübeln! Du möchtest auch auf der Trauminsel 
Urlaub machen und hoffst auf ein paar Berühmtheiten 
zu treffen? Hier erfährst du wer sich regelmäßig in Maui 
aufhält.

Saftige, grüne Regenwälder, felsige Vulkanlandschaften und der türkisblaue, pazifi-
sche Ozean, die zweitgrößte Insel Hawaiis ist ein echtes Sehnsuchtsziel und könnte 
kaum abwechslungsreicher sein. Kein Wunder also, dass es hohe Prominenz wie Op-
rah Winfrey oder Britney Spears in das tropische Paradies verschlägt. 

Oprah Winfrey: Die Queen von Maui

Talkshowhost und Unternehmerin Oprah Winfrey geneh-
migte sich 60 Hektar Land inmitten der Natur. Eine private 
Straße führt hoch zum modernen Farmhaus

Bretman Rock: Leben im Paradies

Wie wohnt der Influencer Bretman Rock? Mit 23 Jahren be-
sitzt der Star bereits eine eindrucksvolle Villa auf Hawaii. 
Born and raised im schönen Inselstaat, ist er mittlerweile 
stolzer Besitzer eines Anwesen mit 5 Schlafzimmern und 
einer beeindruckenden Aussicht. 

Britney Spears: Urlaub zu Zweit

Auch Superstar Britney Spears liebt das hawaiianische Pa-
radies und genießt den romantischen Pärchenurlaub in vol-
len Zügen.
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Exklusive Restaurants, 
Mittelmeer und Prominenz
Die Reichen und Schönen tummeln sich zur Sommerzeit 
im italienischen Inselparadies. Die blaue Grotte, als ab-
soluter Touristen Hotspot, sollte wohl jedem ein Begriff 
sein. Abseits dieser Attraktion gibt es unzählige roman-
tische Strände und Klippenlandschaften zu entdecken. 
Exklusive Bars, bunte Häuser und das türkisblaue Mittel-
meer - in der beliebten Urlaubsregion ist für jeden etwas 
dabei.

Hier liegt die italienischen Trauminsel

Die Felseninsel liegt im Golf von Neapel in der Region 
Kamparien. Für eine Überfahrt vom Festland sollte man 
etwa 70 Minuten einplanen. Die Felseninsel besteht zum 
größten Teil aus Kalkstein und ist durchzogen von un-
zähligen Grotten und Höhlen, welche man bequem mit 
dem Boot erkunden kann.

Capri
Stars Lieben das DOlce Vita

Romantische Spaziergänge an der Felsenküsten, kulinarische Spezialitäten in trendi-
gen Cafés genießen, oder auf ausgiebigen Shoppingtouren die italienischen Luxus-
boutiquen erkunden. Heidi Klum, Kylie Jenner und unzählige weitere Promis machen 
es vor! Die Promis verschlägt es jeden Sommer an die schöne Mittelmeerküste. Ein 
besonderes Highlight: das urige Restaurant „Da Paolino“ mit beschaulichem Zitronen-
garten. In diesem Artikel erfährst du, wo die Stars Urlaub machen und was du bei dei-
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Diese Promis machen Urlaub 
auf Capri
Jedes Jahr lockt das besondere Flair und die Dolce Vita 
Mentalität unzählige VIPs auf die schöne, italienische Mit-
telmeerinsel. Ob beim ausgiebigen Shoppen, entspan-
nen auf der Privatyacht vor den Felsen oder bei nächtli-
chen Spaziergängen durch die belebte Stadt mach es wie 
die Stars und verbringe die warme Sommerzeit in Capri.

Kylie Jenner und Travis Scott: 
Entdecken der Straßen von Capri

Das Traumpaar Kylie Jenner und Travis Scott genießen 
das italienische Flair bei einem nächtlichen Spaziergang 
durch Capri.

Rihanna: Shopping in Luxusboutiquen 
auf Capri

Auch Superstar Rihanna lässt sich regelmäßig auf der 
Mittelmeerinsel blicken. Auf dem Weg durch die schma-
len Gassen bleibt die Sängerin nicht unerkannt.

Heidi Klum und Tom Kaulitz: Hochzeit 
im italienischen Paradies

Das Traumpaar Heidi Klum und Tom Kaulitz haben die be-
schauliche Insel 2019 als Ort ihrer Hochzeit ausgesucht. 
3 Millionen Euro soll die außergewöhnliche Trauung auf 
einer Yacht in der Felsenbucht gekostet haben.

Jennifer Lopez und Ben Affleck 
flanieren durch die beschauliche Stadt

Sängerin Jennifer Lopez und Schauspieler Ben Affleck ver-
bringen ihre freie Zeit ebenfalls auf der Insel Capri. Hand 
in Hand durch die engen Gassen der Felseninsel schlen-
dern und das italienische Flair genießen. Das Traumpaar 
lebt es vor!

Beyoncé und Jay-Z: Sonne tanken auf 
der Megayacht

Die VIPs Beyoncé und Jay-Z wurden auf ihrer prunkvollen 
Yacht im Meer vor der Insel Capri gesichtet. Teuren 
Champagner genießen, Sonnenstrahlen tanken und sich 
vom stressigen Superstarleben erholen. Die Pop-Ikonen 
suchen sich immer wieder die europäische Insel aus. 
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St. Tropez
Jetset an der Côte d’Azur
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Jetset, Clubs und Luxus
Wen 300 Sonnentage im Jahr nicht überzeugen, den wird 
spätestens die internationale Prominenz nach Saint-Tro-
pez locken. Wenn du Superstars, Millionären und Models 
näher kommen möchtest als je zuvor, dann bist du an der 
Côte d’Azur genau richtig. Aber Saint-Tropez überzeugt 
nicht nur mit Glitzer und Glamour. Die schmalen, verwin-
kelten Gassen und malerischen Häuschen verleihen dem 
Ort am Mittelmeer ein ganz besonderes Flair. Wenn die 
Sonne untergeht, kann man Stars wie Sylvie Meis, Paris 
Hilton oder Kendall Jenner an der französischen Küste an-
treffen.

Wo liegt Saint-Tropez?

An der französischen Riviera liegt der Promi Hotspot Saint-
Tropez. Die Küstenstadt Cannes, in welcher regelmäßig 
die bekannten Filmfestspiele stattfinden, ist nur etwa eine 
Stunde mit dem Auto entfernt. Auch Nizza befindet sich 
an der Côte d’Azur und lässt sich einfach mit dem Auto 
erreichen

Wer macht Urlaub in Saint-
Tropez?
In der Sommerzeit versammelt sich die Crème de la Crème 
der weltweiten Prominenz an der Côte d’Azur. Auf einer 
Luxusyacht an der französischen Küste entlang schippern, 
oder in einem der zahlreichen Beachclubs absteigen, die 
Reichen und Schönen genießen das französische Flair im 
schönen Saint-Tropez. Hier erfährst du wer im Hotspot 
des Jetsets Urlaub macht und wie die Stars es sich gut ge-
hen lassen.

Azurblaues Wasser und Luxus soweit das Auge reicht, die französische Riviera trägt 
nicht ohne Grund den Namen Côte d‘Azur. Früher noch ein Künstlerstädtchen, zieht 
die Stadt heute jedes Jahr die internationalen Größen des Jetsets an. Demenspre-
chend luxuriös sind auch die unzähligen Beach-Clubs, Restaurants und Boutiquen. 
Eine Flucht vom langweiligen Arbeitsalltag gefällig? Lies hier mehr über die beliebte 
Urlaubsregion. 

Kate Moss: Glamouröses Party- und 
Beachlife

Kate Moss zeigt sich im sommerlichen Boho-Style am 
Strand von Saint-Tropez. Das Supermodel und Partylieb-
haberin ist regelmäßig an der französischen Riviera anzu-
treffen. Neben den wunderschönen Stränden schätzt sie 
besonders das pulsierende Nachtleben und die unzähli-
gen VIP-Clubs an der französischen Küste.

Sylvie Meis: Luxusurlaub an der 
französischen Küste

Ganz private Einblicke in das Luxusleben der Stars bietet 
euch die niederländische Moderatorin Sylvie Meis. Ent-
spannen am Strand, ein schmackhaftes 5 Gänge Menü 
und Shopping in den zahlreichen Luxusboutiquen. 

Paris Hilton: Mittagssnack im 
Sandwichladen

Die Hotelerbin Paris Hilton liebt Saint-Tropez und bliebt bei 
einem kurzen Ausflug nicht unerkannt. Im sommerlichen 
Maxikleid und mit XXL-Brille gehts ab zum nächsten Sand-
wichladen. Kulinarisch scheint das IT-Girl ziemlich boden-
ständig unterwegs zu sein. 

Hier feiern die Stars!

Der VIP-Room ist berühmt und berüchtigt in der internati-
onalen Club-Szene, ein wahrer Promi-Magnet! Ganz nach 
dem Motto: Sehen und gesehen werden, mischt sich hier 
der weltweite Jetset unter die Normalos. Wer glamouröse 
Partys liebt sollte sich diese Erfahrung auf keinen Fall ent-
gehen lassen.
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Strandvillen, Surfer und 
kalifornisches Lebensgefühl
Keinen Star während deines Aufenthalts in Malibu zu 
Gesicht zu bekommen ist, bei der hohen Promidichte, 
äußerst unwahrscheinlich. Die großen, edlen Villen der 
Hollywood-Prominenz säumen die kalifornische Küste. 
Was den Ort für die Stars so besonders macht? Die di-
rekte Strandlage bietet eine besondere Privatsphäre. Ein 
Urlaub lohnt sich also nicht nur wegen des wunderschö-
nen Sandstrandes und der unzähligen Surfmöglichkei-
ten. Falls du auf Promi-Jagd gehen möchtest, erfährst du 
in diesem Artikel wer in Malibu abhängt und bekommst 
einen exklusiven Einblick in die Villen der Stars.

Wo liegt das kalifornische Paradies?

Die Stadt der Promis liegt an der kalifornischen Küste in 
Los Angeles County. Von der Stadt der Engel benötigt 
man etwa 40 Minuten mit dem Auto ins schöne Malibu.

Diese Stars leben in Malibu!
Viele Stars und Sternchen haben in eine schöne Villa im 
kalifornischen Malibu investiert. Einerseits überzeugt die 
gute Anbindung in die Großstadt Los Angeles, anderer-

Malibu
küstenstadt der prominez

Malibu wird auch die Stadt der Stars genannt. Unzählige Schauspieler, Models und 
Sänger verschlägt es in den Traumort an der Küste Kaliforniens. 50km langer, fei-
ner Sandstrand und die warme, kalifornische Sonne, Malibu ist der Inbegriff eines 
entspannten Lebensgefühls. Orlando Bloom, Lady Gaga oder Miley Cyrus haben das 
verstanden und lassen sich zum Entspannen in ihren prächtigen Residenzen nieder. 
Außerdem ist die 12 Tausend Einwohner Stadt als Surf City USA bekannt. Wer bei der 
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seits kann hier Privatsphäre und Ruhe an der erfri-
schenden Meeresluft genossen werden. Hier erfährst 
du, welche Promis regelmäßig in Malibu anzutreffen 
sind.

Miranda Kerr: Holiday Getaway

Lichtdurchflutete Räume und hohe Decken inmitten 
von einem saftigen, grünen Garten, Supermodel Mi-
randa Kerr gibt ganz private Einblicke in ihre Ferien-
residenz in Malibu.

Leonardo DiCaprio: Aktive Erholung

Das Leben als Oscar-Preisträger kann von Zeit zu Zeit 
ziemlich anstrengend werden! Schauspieler Leonar-
do DiCaprio setzt auf aktive Erholung beim Volleyball-

spielen am Strand von Malibu.

Lady Gaga: Prunkvolle Residenz

Salzwasserpool, Jacuzzi und eine Reitanlage, der Sängerin 
fehlt es auf 2.5 Hektar an nichts. In direkter Strandnähe 
des Zuma Beaches befindet sich die eindrucksvolle Villa.

Orlando Bloom: Beachspaziergang 

Schauspieler und Frauenheld Orlando Bloom liebt es 
seinen Hund am Strand von Malibu auszuführen. Bei 
deinem nächsten Strandtag könntest du ihm mit etwas 
Glück über den Weg laufen.
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Wo ist es am schönsten?
Auf Sylt gibt es einige wunderschöne Orte und Gemein-
den. Westerland gilt als das Zentrum der Insel. In diesem 
Ort findest du ein vielfältiges Angebot an Freizeitmög-
lichkeiten für den Tag oder die Nacht. Auch die Clubsze-
ne ist hier sehr ausgeprägt. Die Gemeinde List gilt als 
nördlichste Stadt Deutschlands mit einigen wunder-
schönen Stränden und Dünenlandschaften. Hier kannst 
du Surfen, Baden und mit deinem Hund am Strand spie-
len. Als absoluter Promi Hotspot gilt der Ort Kampen. In 
der kleinen Gemeinde trifft man die Elite auf den exklu-
sivsten und luxuriösesten Partys und Events an. „Sehen 
und gesehen werden“ ist hier das Motto.

Die schönsten Strände auf Sylt!

Das Angebot an Stränden ist auf Sylt sehr groß. Gemäß 
deiner Vorlieben kannst du dir deinen idealen Strand su-
chen und den Tag in der Sonne genießen. Neben einigen 
Stränden für Hunde oder FKK-Liebhaber bietet die Insel 
viele Möglichkeiten für Familien mit Kindern und Was-
sersport oder Erholungsangebote. Am Strand in Hör-
num kannst du beispielsweise perfekt entspannen und 
in einem Strandkorb deine Seele baumeln lassen. Hier 
ist das Wasser flach und ruhig und du hast die idealen 
Möglichkeiten eine Wassersportart zu erlernen. Solltest 
du mehr Action und ein umfangreicheres Angebot an 
Freizeitaktivitäten bevorzugen, würden wir den Haupt-
strand von Westerland empfehlen. Hier findest du viele 

SYLT
Insel der Reichen und schönen 

Die Insel Sylt gilt als absoluter Hotspot der Reichen und Schönen. Hier trifft man auf 
eine wohlhabende Gesellschaft, dementsprechend hoch ist auch der Preis, um hier 
Urlaub zu machen. Wenn du dich für Sylt interessierst, findest du hier alles wissens-
werte über die Insel und erfährst außerdem, wie man auch kostengünstiger ein paar 
Tage Urlaub machen kann. Egal ob Partyurlaub oder eine entspannte Auszeit mit der 
Familie.
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Restaurants, Bars und ein umfangreicheres Angebot an 
Wassersportmöglichkeiten.

Was bietet die Insel? 
Auf Sylt wird dir nicht langweilig. Sowohl tagsüber als auch  
Abends bietet die Insel ein umfangreiches Freizeitange-
bot, welche man als Single, Paar oder Familie in Anspruch 
nehmen kann. Entspanne bei gutem Wetter am Strand, 
fahre Quad, besuche einen der Leuchtturne oder das 
Aquarium in Westerland. Esse in verschiedenen Restau-
rants mit syltischen Angeboten und saisonalen Produk-
ten. Du hast Lust auf Party? Kein Problem! Auf Sylt ist die 
Party-Szene groß und du kannst zahlreiche Beach-Partys, 
Clubs oder Bars besuchen.

Wassersport, Quadtouren und 
wunderschöne Unterwasserwelten 

Du bist gerade auf der Insel, auf dem Weg dahin und 
suchst noch Möglichkeiten für Tagesaktivitäten? Sollte die 
Sonne scheinen, kannst du natürlich einen Strand deiner 
Wahl besuchen und dort den Tag verbringen. Miete ei-

nen Strandkorb, schnapp dir ein Buch und entspanne am 
Meer. Für mehr Action sorgt das große Angebt an Wasser-
sportmöglichkeiten, welche du ebenfalls an vielen Strän-
den der Insel in Anspruch nehmen kannst. Wenn du auf 
dem Land bleiben willst und trotzdem Action benötigst, 
kannst du ein Quad mieten und so die Insel erkunden. Für 
Regentage gibt es einige Ausweichmöglichkeiten. Besuche 
einen der Leuchttürme, das große Aquarium oder das Hal-
lenbad in Westerland. 

Sylter Liebe geht durch den Magen

Sylt bietet dir ein umfangreiches Angebot an kulinarischen 
Erlebnissen für jeden Geschmack. Tagsüber kann es ger-
ne ein Fischbrötchen von der Imbissbude sein, wo hinge-
gen abends ein Dinner in einem erstklassigen Restaurant 
vorgezogen wird. Wähle zwischen den saisonalen Gerich-
ten und Esse im Sylter-Stil. Da auf Sylt viele wohlhaben-
de Menschen Urlaub machen, ist das Angebot an teuren 
Speisen sehr groß. Regionale Küche auf hohem Niveau ge-
fällig? Wirf einen Blick auf die Speisekarte von „Das Hoog“ !
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unglaublich schönen Orten, von daher fällt es mir schwer 
einen eindeutigen Favoriten festzulegen. Aber meine 
Reise nach Sri Lanka lässt sich definitiv hervorheben, 
da dieses wunderschöne Land mich auf so viele Weisen 
inspiriert hat. Dort stand ich zum ersten Mal auf einem 
Surfbrett und seitdem ich meine erste gute Welle gesurft 
bin, möchte ich nichts anderes mehr machen! Ich war 
danach an der europäischen Atlantikküste, in Indonesien 
und den Malediven unterwegs und muss eindeutig sa-
gen, dass ich in Sri Lanka die für mich am besten geeig-
netsten Wellen gesurft bin. 
Unser Surflehrer hat es immer cheated genannt, weil 
man so viel zum Surfen kommt und weniger mit den Wel-
len zu kämpfen hat - daher kann ich es vor allem allen 
Surfanfängern empfehlen nach Sri Lanka zu reisen. Es ist 
wirklich so ein tolles Land, mit einer unglaublich interes-
santen Kultur, geschweige denn von dem leckeren Essen 
und der atemberaubenden Natur. Außerdem habe ich 
mich immer total sicher gefühlt und alle Locals waren im-
mer so lieb und hilfsbereit. 

Sophia Apps Must-Haves für Reisen

FIV: Wow, das hört sich toll an! Wenn man reisen ist, sind 
manche Apps wirklich hilfreich, um sich in einem frem-
den Land zurecht zu finden. Was sind denn deine Top 3 
Apps, die dich bei deiner Reise am besten unterstützen?

Sophia: Google maps - ein absolutes Must-Have für mich, 
nicht nur zur Routenplanung, sondern auch um Restau-
rants und Unterkünfte rauszusuchen. Translate Now 
- für mich einer der besten Übersetzer, insbesondere 
aufgrund der Video- und Sprachfunktion. Gerade in In-
donesien war es oft schwierig vegetarische Optionen zu 
finden, umso mehr, wenn man gar nicht erst weiß was 
auf der Speisekarte steht. Nordvpn - ein guter VPN hat 

Sophia ist Content Creatorin auf Instagram und TikTok 
und teilt auf diesen Plattformen Travel und Sport Con-
tent. Momentan ist Sophia viel auf Reisen und nimmt 
ihre Community mit zu unglaublichen Traum Stränden. 
Und was ist ein Muss bei Traum Stränden? Richtig, das 
Surfen! Surfen ist gerade ihre aktuelle Leidenschaft, da-
her hat sie uns in diesem Interview unter anderem das 
Wellenreiten ein wenig näher gebracht.

Mit schlechtem 
Orientierungssinn die Welt 
entdecken
In diesem Interview spricht Sophia mit uns über ihre 
Leidenschaft und zwar dem Sport. Um genauer zu sein 
das Surfen. Sophia reist um die Welt und versucht die 
besten Wellen zu catchen. Dabei steht Sri Lanka ganz 
oben auf ihrer Liste, denn dort gibt es die besten Wellen 
und liebe und hilfsbereite Locals. Auf Reisen sind Apps 
besonders hilfreich, daher verrät sie Must-Have Apps für 
Reisen, genauso wie ihre Must-Have Beauty Artikel, die 
auf keiner Reise fehlen dürfen. Zudem teilt sie mit uns 
Surfing Tipps für Anfänger und wo man die besten Biki-
nis her bekommt. 

Sri Lanka: Der beste Ort zum Surfen

FIV: Hallo liebe Sophia, wir freuen uns, dass das mit dem 
Interview geklappt hat. Dann wollen wir mal direkt star-
ten. Auf deinen Social Media Kanälen sieht man dich viel 
reisen. Was ist denn bis jetzt dein Lieblings Reiseziel und 
warum?

Sophia: Ich war während des letzten Jahres an so vielen 

Sophiachiara__
Interview 
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Arm auf meinem Pferd Loui zum Strand zu reiten.

Sophias Surfing Tipps für Anfänger

FIV: Da das Surfen bei dir gerade sehr präsent ist, wür-
den wir dich gerne fragen, ob du Tipps für Anfänger hast, 
die noch nie gesurft sind?

Sophia: Ich würde sagen, das aller wichtigste ist es die 
Erwartungen erstmal niedrig zu halten. Wenn man er-
wartet nach einer Woche im Surfcamp schon gut surfen 
zu können, wird es einen auf jeden Fall frustrieren. Man 
sollte einfach probieren Spaß dran zu haben und sich an 
kleinen Erfolgen aufbauen - es ist immer ein Geschenk 
im Wasser zu sein, auch wenn die Session mal nicht gut 
lief. Surfen ist super kompliziert und hängt nicht nur von 
einem selbst, sondern von unglaublich vielen Faktoren 
ab. Ich würde es weniger als Sport und mehr als Lebens-
weg beschreiben, auf dem man langsam aber stetig viel 
übers Meer und sich selbst lernt.

Sophia approved Bikinis: Naked, Rip 
Curl,..

FIV: Durch das Reisen und das Surfen, bist du viel mit 
Wasser im Kontakt. Gerade beim Surfen braucht man 
einen guten Bikini. Welche Marken sind deine Top 3 für 
Bikinis?

Sophia: Naked, Rip Curl und Hurley.

Instagram hat sich verändert

FIV: Wenn du dich zwischen den Plattformen Instagram 
und TikTok entscheiden müsstest, welche würdest du 
wählen und warum?

Sophia: Ich würde mich ganz klar für Instagram entschei-
den, da der generelle Trend dazu tendiert, dass Content 
immer kurzlebiger wird. Jedoch hat sich auch Instagram 
stark verändert und ist nicht mehr das, was es einmal 
war. Bilder werden auf ihren ersten Eindruck reduziert 
und das künstlerische in ihnen kommt oft zu kurz, Videos 
sind nur noch interessant, wenn sie innerhalb der ersten 
Sekunden schockieren, und so weiter…

mir das Leben auf jeden Fall leichter gemacht, da viele 
Inhalte in anderen Ländern gesperrt sind oder blockiert 
werden.

Keine Reise ohne roten Kirsch Labello

FIV: Das hört sich nach einer guten Auswahl an! Kommen 
wir mal zum Thema Beauty auf Reisen. Was sind deine 
Top 5 Beauty Essentials, ohne die du nie verreisen wür-
dest?

Sophia: Da ich in erster Linie in Gebieten unterwegs bin, 
in denen immer Sommer ist, benutze ich fast gar kein 
Make-up. Das schönste Make-up ist immer noch die 
Sommerbräune. Ein bisschen Puder und Blush kommt 
allerdings immer mit. Und ich würde nie irgendwo ohne 
meinen roten Kirsch Labello hingehen. Ich liebe den 
leichten roten Schimmer auf den Lippen, die zusätzliche 
Pflege und den Geschmack! Ansonsten habe ich auch 
immer Arganöl/ Kokosöl für Haut und Haare dabei.

Der Traum von einem Haus mit Ranch

FIV: Durch deine ganzen Reisen bist du natürlich nicht 
so viel in Deutschland. Könntest du dir vorstellen auszu-
wandern und wenn ja, wohin?

Sophia: Schon seit ich klein bin träume ich von einem 
Haus mit einer kleinen Ranch. Momentan kann ich mir 
auf jeden Fall nicht vorstellen diesen Traum in Deutsch-
land zu leben. Generell plane ich mein Leben aber nicht 
ins kleinste Detail durch, sondern gehe eher mit dem 
Flow. Eins weiß ich aber, ich will Meer, Sonne und Surf 
in unmittelbarer Nähe meines zukünftigen Eigenheims.

Mit Board und Pferd zum Strand

FIV: Neben deinem Travel Content ist auch Sport ein gro-
ßes Themas auf deinen Social Media Kanälen. Auf Insta-
gram und TikTok sieht man dich tanzen, im Gym, reiten 
und surfen. Was macht dir von diesen Sportarten am 
meisten Spaß und warum?

Sophia: Reiten war schon immer meine große Leiden-
schaft und seit neusten ist es auch das Surfen. Mein 
Traum ist es irgendwann mit meinem Board unter dem 
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(2) Du bist ein Mensch bei dem Familie und Freunde an 
erster Stelle stehen. Direkt gefolgt von der Natur, den 
Tieren und dem Sport. Du bist ein Mensch der es allen 
versucht recht zu machen, weshalb schlafen und es-
sen durchaus mal zu kurz kommen. Du bist ein totaler 
Herzensmensch, aber gleichzeitig kann man sich auch 
auf dich verlassen, wenn man eine ehrliche Meinung 
braucht. Da ist es auch kein Problem für dich mal gegen 
den Strom zu schwimmen. Du kannst genauso schlecht 
verlieren wie ich! Dein Ehrgeiz treibt dich dazu, immer in 
allem die Beste zu sein. Ein bisschen verpeilt kannst du 
auch manchmal sein, aber wer ist das nicht.

Größter Erfolg: Mit Reichweite etwas 
bewirken

FIV: Zuletzt würden wir gerne von dir erfahren, was bis-
her in deiner Social Media Karriere dein größter Erfolg 
war?

Sophia: Ganz klar: Die Tatsache mit meiner Reichweite 
etwas bewirken zu können. Ich bekomme so viele Nach-
richten, dass ich mit meinem Lebensstil Leute inspiriere 
und ihr Leben dadurch zum Besseren beeinflusst habe. 
Das ist und bleibt mein größter Erfolg.

FIV: Du bist wirklich eine inspirierende Persönlichkeit! 
Danke für deine Zeit und das tolle Interview!

Sonnenschein und Niete im 
Kopfrechnen

FIV: Da du zum größten Teil dein Leben auf Social Me-
dia teilst, wäre es sehr interessant zu wissen, was du für 
ein Mensch hinter der Kamera bist. Wie würden deine 
Freunde dich beschreiben?

Sophia: Die Frage habe ich an meine Freunde abgegeben: 
(1) Sophia ist ein kleiner Sonnenschein. Ihre fröhliche 
und unbeschwerte Art ist absolut ansteckend. Sie hat 
immer ein offenes Ohr für mich und immer einen guten 
Rat auf Lager. Bei ihr fühle ich mich immer verstanden. 
Vor allem kann man mit ihr stundenlang über das Leben 
philosophieren. Sie ist mit Sicherheit der emphatischs-
te Mensch den ich kenne und versucht es immer allen 
recht zu machen, auch wenn sie selbst dabei zu kurz 
kommt. Sie hat ein riesiges Herz für Tiere und muss je-
dem Tier, das sie sieht etwas Liebe schenken. 
Sie hat den absolut schlechtesten Orientierungssinn der 
Welt. Sie kann wirklich nie nein sagen, sondern liebt es 
zu helfen und andere glücklich zu sehen. Sie ist eine ab-
solute Niete im Kopfrechnen. Sie ist ein wirklich schlech-
ter Verlierer. Sie weiß immer was sie will und entscheidet 
impulsiv aus dem Bauch heraus. Was ich besonders an 
ihr mag: Sie kann sich für die banalsten Dinge im Leben 
begeistert und sieht in allem etwas positives und schö-
nes.
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cken und Einkaufen betrifft. Wie sieht es bei dir aus? Ist 
dein Kühlschrank als Food Content Creator eher immer 
voll oder leer?

Philipp: Tatsächlich immer sehr voll, da ich total gerne 
einkaufen gehe, mir viel Zeit nehme, gerne Sachen aus-
probiere und natürlich auch schauen muss, dass alles 
für Rezepte Drehs und Co. vorhanden ist.

Viele Zucchinis durch spontanes 
Einkaufen

FIV: Da du eben für Rezepte Drehs alles Zuhause haben 
musst und dies ja auch irgendwo planen musst, inter-
essiert es uns, ob du spontan einkaufst oder lagerst du 
lieber?

Philipp: Ich gehe super gerne spontan einkaufen, was 
gleichzeitig dazu führt, dass der Lagerbestand wächst. 
Meine Frau erinnert mich dann von Zeit zu Zeit daran, 
dass “genug Zucchinis da sind” und dann gibt es die 
nächsten Tage eben viele Gerichte mit Zucchini. An ewig 
haltbaren Lebensmitteln wie Mehl, Zucker und Co. ha-
ben wir im Vorratsraum einen beruhigenden Puffer auf-
gebaut.

FIV: Du befindest dich für deinen Content natürlich zum 
größten Teil in deiner Küche. Findet man deine Küche 
chaotisch oder sauber und aufgeräumt vor?

Philipp: Im Video natürlich immer aufgeräumt, außerhalb 
des filmbaren Bereiches meistens chaotisch mit Kame-
ra & Technik-Equipment kombiniert. Aber jeden Morgen 
räume ich immerhin wieder auf. Meistens.

Philipp ist ein Food Content Creator und Spiegel-Best-
seller-Autor, der seine über 220.000 Followern auf You-
tube und Instagram mit veganen Rezepten und veganen 
Food Tests versorgt. Neben Social Media führt er einen 
Foodblog und hat ein Buch „Ich wollte nie Veganer sein“ 
geschrieben, in dem er Tipps und Erfahrungen teilt, auf 
Fleisch zu verzichten. Dabei hat er ein Ziel: Er möchte 
Menschen inspirieren weniger Fleisch zu essen oder 
ganz auf Fleisch zu verzichten, um Tierleid zu vermeiden 
und die Umwelt zu schützen.

Philipps Leidenschaft: Vegan 
Kochen
Im diesem Interview spricht Philipp mit uns über seine 
Leidenschaft Kochen und alles was dazu gehört. Von ei-
nem vollen Kühlschrank bis zur unaufgeräumten Küche. 
Dabei erzählt er uns über seinen Weg Veganer zu wer-
den. Durch eine harmlose Tierdokumentation ist ihm be-
wusste geworden, dass Tiere für sein Essen nicht leiden 
sollten. Demnach hat er seine Lebensweise verändert 
und dies in seinem eigenen Buch dokumentiert. Falls ihr 
auch vegan leben wollt und nicht wisst wie, schaut euch 
sein Buch an! Hier erfahrt ihr mehr zu Philipp.

Voller Kühlschrank und saubere 
Küche?

FIV: Hallo lieber Philipp, ich freue mich, dass das heu-
te mit dem Interview geklappt hat. Du bist erfolgreicher 
Food Content Creator und teilst Tipps mit deiner Com-
munity Schritt für Schritt vegan zu werden. Daher wür-
den wir direkt mit einer Frage zu deiner Leidenschaft 
beginnen und zwar gibt es ja die unterschiedlichsten 
Verhaltensweisen bei Menschen, was das Kochen, Ba-

Philippsteuer
Interview
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mit 17 nach meinem Abitur nach Köln gezogen und war 
dann auf mich gestellt. Ich habe dann gemerkt, dass es 
mir große Freude macht, die Rezepte meiner Mutter 
nach zu kochen oder selbst zu experimentieren. Und so 
wurde ich mein eigener Koch und das bin ich bis heute 
auch noch innerhalb meiner Familie.

Blog zum Wissen teilen: Vegan ist 
einfach

FIV: Was hat dich neben Social Media dazu motiviert 
auch noch einen Blog zu starten?

Philipp: Ich liebe es, mein Wissen zu teilen und hatte da-
mals überhaupt keine Ahnung, was wie vegan funktio-
niert. Spoiler: Es ist viel einfacher als gedacht. Man muss 
nur wissen wie. Und genau dieses “wie” versuche ich täg-
lich mit meinem Content zu beantworten.

FIV: Blogs sind ja zum größten Teil sehr persönlich, aber 
dennoch natürlich auch öffentlich und für jeden zugäng-
lich. Wie privat ist dein Blog?

Philipp: Meine Inhalte haben alle eine private persönli-
che Note, auf Instagram sieht man auch, wie ich wohne 
und ein bisschen Alltag mit meiner Frau, die ebenfalls 
Content Creatorin ist.

Buch: „Ich wollte nie Veganer sein“

FIV: Neben allem, was du machst, hast du außerdem 
auch ein Buch geschrieben und veröffentlicht. Für die, 
die dein Buch noch nicht kennen, worum geht es darin?

Philipp: Mein Buch heißt “Ich wollte nie Veganer sein” 
und ich schreibe darüber, wieso Gemüse dennoch mein 
Fleisch wurde. Ich bin sehr stolz darauf, da es mega an-
genommen wurde und auch direkt im ersten Monat ein 
Spiegel Bestseller wurde. Im Grunde ist es eine einfache 
Anleitung für alle Menschen, die weniger oder gar keine 
Tiere mehr essen wollen, basierend auf den Erfahrungen 
von mir, der sehr, sehr viel und sehr gerne Fleisch und 
Co. konsumiert hat. Gespickt mit viel Humor und ohne 
erhobenen Zeigefinger.

„Alles schön miteinander 
vermatschen“

FIV: Nun würde es uns interessieren, ob deine Gerichte 
immer so perfekt aussehen oder geht auch mal etwas 
schief?

Philipp: Ich gebe mir definitiv mehr Mühe für das Sty-
ling, wenn gefilmt wird. Privat wird alles auf einen Tel-
ler geballert und das Beste: Alles schön miteinander 
vermatschen. Sieht dann null nach Instagram aus, aber 
schmeckt!

Signature Lebensmittel: Hefeflocken

FIV: Man kennt es, jeder hat so seine Macken oder ver-
rückte Dinge, die er in der Küche veranstaltet. Hast du 
irgendeine Macke, die besonders beim Kochen bzw. Ba-
cken deutlich wird?

Philipp: ADHS-bedingt vergesse ich gerne mal essentiel-
le Sachen, wie z.B. den Quinoa in die Quinoa-Pfanne zu 
tun. Ansonsten muss bei mir überall Hefeflocken rein, 
das ist mein Signature Lebensmittel, da sie alles käsiger 
machen.

Philipps Weg in den Veganismus

FIV: Auf deinen Social Media Kanälen führst du auch 
einen veganen Foodblog, deswegen würden wir ganz 
gerne einmal von dir wissen, seit wann du denn schon 
vegan lebst, woher das kommt und seit wann du schon 
das Interesse am kochen hast, vielleicht war es schon in 
deiner Kindheit ein Thema?

Philipp: Meine Hauptplattformen sind ganz klar Insta-
gram und Youtube, dort findet man alle Rezepte und 
Food Tests von mir. Vegan geworden bin ich vor gut 5 
Jahren und ich war davor eine Zeit lang vegetarisch. Eine 
eigentlich total harmlose TV-Doku gab den Anstoß, weil 
dort erwähnt wurde, dass Schweine auf dem letzten 
Weg zum Metzger Angst empfinden. 
Der Satz blieb kleben und ich wollte seitdem nicht mehr, 
dass ein anderes Lebewesen wegen meines Essens 
Angst empfinden muss. Bezüglich kochen: Ich bin direkt 
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auf Social Media. Gibt es bei dir Grenzen was ins Internet 
gehört und was nicht?

Philipp: Ich gehöre mit dem, was ich für mich tue und 
fabriziere ins Internet, das macht mir Freude. Unser Kind 
halten wir aus dem Internet zu 99.9% raus, genauso wie 
Nachbarn, unmittelbares Umfeld und alle Menschen, die 
nicht zu sehen sein wollen.

FIV: Zu guter Letzt würde es uns interessieren, wenn du 
die Zeit zurück spulen könntest, was würdest du an dei-
nem Leben (und vielleicht an deinem Kanal) ändern?

Philipp: Klingt vielleicht blöd, aber ich bin heute hier, ge-
nau weil ich die Erfahrungen in der Vergangenheit ge-
macht habe. Und zu viel nach hinten gucken führt zu Na-
ckenschmerzen, von daher: Volle Fahrt nach vorne!

FIV: Wir danken dir für deine Zeit und das tolle Interview 
und wünschen dir noch alles Gute auf deinem weiteren 
Weg!

FIV: Wie kam es denn dazu, dass du ein Buch schreiben 
wolltest? Gab oder gibt es ein bestimmtes Ziel, das du 
mit deinem Buch erreichen wolltest?

Philipp: Ich habe Journalismus studiert und liebe das 
Schreiben sehr. Nach all den Jahren habe ich gemerkt, 
dass es zahlreiche Fragen von der Community gibt, die 
sich sehr ähneln. Zudem fiel mir auf, dass es so eine Art 
Buch mit Humor und eigenem Erfahrungsbericht noch 
nicht gibt und mir genau das damals zum Einstieg selbst 
sehr geholfen hätte. In meinem “5 Phasen der Vegani-
sierung” Modell zeige ich zudem auf, wie der Veganisie-
rungs Prozess im Normalfall verläuft, inklusive Heraus-
forderungen und Lösungen. 
Mein Ziel ist ganz klar: Ich möchte mehr Menschen dazu 
anregen, weniger und / oder keine Tiere mehr zu essen, 
denn es ist 2022 nicht mehr nötig und erspart nicht nur 
viel viel Leid, sondern kann sich auch positiv auf das Kli-
ma und die Umwelt auswirken.

Philipp hinter der Kamera

FIV: Du und deine Frau zeigen ein Teil aus eurem Leben 
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Schauspiel Content auf TikTok

FIV: Hallo liebe Laura! Erstmal möchten wir uns nochmal 
bei dir bedanken, dass du dir die Zeit für dieses Interview 
genommen hast. Dann wollen wir auch direkt mal star-
ten. Unter Anderem machst du viel Schauspiel Content 
auf deinem TikTok Kanal, was fesselt dich so am Schau-
spiel?

Laura: Also, ich finde es unfassbar interessant, dass man 
sich in ganz verschiedene Rollen hineinbewegen kann, 
dass man einfach Unterschiedlichstes spielen kann. Und 
dass man einfach im Schauspiel super wandelbar ist. Ich 
finde die Wandelbarkeit einfach mega cool.

Lauras Liebling: The Vampire Diaries

FIV: Wenn du die Möglichkeit hättest, in einer bereits be-
stehenden Serie oder Film mitzuspielen, welche wäre es 
und warum?

Laura: Ich glaube, ich würde unfassbar gerne in „The 
Vampire Diaries“ mitspielen, wenn ich könnte, weil es 
eine meiner Lieblingsserien ist. Ich finde die Charaktere 
Elena und Katherine ganz cool. 
Das ist ja sozusagen einmal der gleiche Charakter, nur 
einmal in der Vergangenheit und einmal in der Gegen-
wart. Eher sogar Catherine, da sie ein bisschen gemeiner 

Laura ist Content Creatorin auf Instagram und TikTok 
und hat dieses Jahr ihr Abitur absolviert. Sie verzaubert 
ihre 1,5 Mio. Follower mit Fashion, Schauspiel und vieles 
mehr. In Sache Schauspiel hat Laura schon einige Erfah-
rungen gesammelt. 
Sie spielt bei Muscials mit und hat unter Anderem bei 
der Joyn Produktion „Das Internat“ Staffel 3 mitgewirkt. 
Doch das ist noch nicht alles. Neben ihrem Hobby dem 
Schauspiel, spielt sie auch Klavier und zwar am liebsten 
Atlantique Nord von Yann Tiersen.

Schauspiel, Klavier und 
Fashion
In diesem Interview spricht Laura mit uns über ihre Hob-
bys Schauspiel und Klavier. Dazu erzählt sie uns von ih-
ren Schauspielerfahrungen mit Musicals und „Das Inter-
nat“, in welcher Serie sie gerne mitspielen würde, was sie 
so am Klavierspielen begeistert und welche Stücke sie 
gerne auf dem Klavier spielt. 
Auch Fashion ist bei ihr ein großes Thema, daher verrät 
sie uns die Stores, bei denen sie am liebsten ihre Klei-
dung kauft, aber auch welche Produkte bei einem Be-
such in der Drogerie immer mit müssen. Zu guter Letzt 
spricht sie mit uns über ihren Traum, einmal bei „Let‘s 
Dance“ mitzutanzen und was dahinter steckt.

Thisislauramarie
Interview
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Top 3 Stores: H&M, Zara, Pull & Bear

FIV: Aber auch Fashion findet man immer wieder auf dei-
nen Kanälen. Daher würde ich gerne wissen, wenn du in 
der Stadt unterwegs bist, um ein bisschen zu shoppen, 
welche drei Läden gehören auf die Shoppingliste?

Laura: Gute Frage! Ich bin oft bei H&M für Basics, wie 
Tops und so. Zara finde ich ganz cool, dort kann man 
schöne Kleider und schickere Sachen kaufen, aber auch 
Pull and Bear gefällt mir sehr gut.

Drogerie Must-Haves: 
Trockenshampoo, ...

FIV: Solltest du bei deiner Shoppingtour auf einen Droge-
riemarkt stoßen, was muss auf jeden Fall mit?

Laura: Trockenshampoo, Zahnpasta nehme ich eigent-
lich auch immer mit, wenn ich dort bin, eine neue Zahn-
bürste, Wattepads und Lippenpflege.

Reisen und tanzen bei Let‘s Dance

FIV: Zum Schluss würde es mich noch sehr interessieren, 
ob es noch einen Traum von dir gibt, den du dir erfüllen 
möchtest?

Laura: Ich würde unfassbar gerne viel reisen, aber das 
ist nicht mein direkter Traum. Tatsächlich würde ich mal 
sehr gerne bei der Sendung Let‘s Dance mit tanzen. Ich 
habe das Ewigkeiten mit meiner Oma geschaut und des-
wegen fiebere ich daraufhin, da mal teilzunehmen.

FIV: Ich danke dir nochmal für deine Zeit und das tolle In-
terview. Ich wünsche dir noch ganz viel Erfolg auf deinem 
weiteren Weg!

und toxic ist und das macht echt Spaß zu spielen.

Joyn Produktion: Das Internat Staffel 3

FIV: Dazu würde es mich auch sehr interessieren, ob du 
auch schon andere Schauspielerfahrungen gesammelt 
hast und wo?

Laura: Ja, ich habe bei einer kleinen Joyn Produktion mit-
gemacht und hatte dort 4 Drehtage, die Serie hieß das 
Internat. Die kann man sich auch immer noch anschau-
en und in Staffel 3 war ich dabei. Das hat mega viel Spaß 
gemacht. Ich stehe aber auch schon seit Ewigkeiten, 
bestimmt schon bereits seit 7/8/9 Jahren selber auf der 
Bühne und spiele bei Musicals mit.

Emotionen ausdrücken? Klavier ist die 
Antwort

FIV: Zu dem bist du auch musikalisch und spielst Klavier. 
Was begeistert dich am Klavier spielen?

Laura: Am Klavierspielen begeistert mich, dass man sich 
dabei richtig entspannen kann, man spielt für sich selbst 
und für seine Seele und die innere Ruhe. Wenn ich mich 
ans Klavier setze, fühle ich mich frei und kann alle meine 
Emotionen ausdrücken. Das finde ich super cool.

Atlantique Nord von Yann Tiersen

FIV: Und welchen Song spielst du am Liebsten auf dem 
Klavier?

Laura: Am aller liebsten spiele ich Atlantique Nord von 
Yann Tiersen, dass baut sich so schön auf und hat eine 
innere Ruhe. Die Wellen, das Meer - das mag ich so an 
dem Stück. Weitere Klavierstücke von Ludovico Einaudi, 
wie Una Mattina, finde ich auch mega schön.
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